
 

  

1. Sonntag nach Trinitatis am 6. Juni 2021 in Hünger 

Christus spricht zu seinen siebzig Schülerinnen und Schülern:  

Wer euch hört, hört mich; und wer euch verachtet, verachtet mich. 

Lukas 10, 16 

Eingangsmusik 

Eingangsvotum und gegenseitiger Gruß 

Der Herr sei mit euch!   Gemeinde: ... und mit deinem Geist 

Eingangslied: EG 445, 1-5 Gott des Himmels und der Erde 

 

2. Gott, ich danke dir von Herzen, dass du mich in dieser Nacht 

 vor Gefahr, Angst, Not und Schmerzen hast behütet und bewacht, 

 dass des bösen Feindes List mein nicht mächtig worden ist. 

3. Lass die Nacht auch meiner Sünden jetzt mit dieser Nacht vergehn; 

o Herr Jesu, lass mich finden deine Wunden offen stehn, 

da alleine Hilf und Rat ist für meine Missetat. 

4. Hilf, dass ich mit diesem Morgen geistlich auferstehen mag 

und für meine Seele sorgen, dass, wenn nun dein großer Tag 

uns erscheint und dein Gericht, ich davor erschrecke nicht. 

5. Führe mich, o Herr, und leite meinen Gang nach deinem Wort; 

sei und bleibe du auch heute mein Beschützer und mein Hort. 

Nirgends als von dir allein kann ich recht bewahret sein. 

Psalm 34 => EG 717.1 

Ich will den Herrn loben allezeit; 

sein Lob soll immerdar in meinem Munde sein. 

 Meine Seele soll sich rühmen des Herrn, 

 dass es die Elenden hören und sich freuen. 

Preiset mit mir den Herrn  

und lasst uns miteinander seinen Namen erhöhen! 

 Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir 

 und errettete mich aus aller meiner Furcht. 

Die auf ihn sehen, werden strahlen vor Freude, 

und ihr Angesicht soll nicht schamrot werden. 

 Als einer im Elend rief, hörte der Herr 

 und half ihm aus allen seinen Nöten. 

Der Engel des Herrn lagert sich um die her, 

die ihn fürchten, und hilft ihnen heraus. 

 Schmecket und sehet, wie freundlich der Herr ist. 

 Wohl dem, der auf ihn trauet! 

Fürchtet den Herrn, ihr seine Heiligen! 

Denn die ihn fürchten, haben keinen Mangel. 

 Reiche müssen darben und hungern; 

 aber die den Herrn suchen, haben keinen Mangel  

 an irgendeinem Gut. 
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1. Gott des Him - mels und der Er - den, Va - ter,

Sohn1. und Heil - ger Geist,

der es Tag und Nacht lässt wer - den, Sonn und

Mond uns schei - nen heißt, des - sen star - ke Hand die

Welt, und was drin - nen ist er - hält:



 

 

Gemeinde singt:  

Sündenbekenntnis   

Gemeinde singt:  

Gnadenzuspruch  

Gemeinde singt: Ehre sei Gott in der Höhe!  

           

          

          

Ehr sei dem Va -ter und dem Sohn und dem H

wie es war im An - fang, jetzt und im

und von E - wig - keit zu E - wig - keit.

           

       
Her - re Gott, er - bar - me dich. Chri - ste, er

Her - re Gott, er - bar - me

[Geben Sie ein Zitat 

 

 

 

Tagesgebet 

Gemeinde singt: Amen. 

Lesung: Lk 16, 19-31: Vom reichen Mann und armen Lazarus

Gemeinde singt:  

Glaubensbekenntnis  

Lied: EG 655 Aus der Tiefe rufe ich zu dir

2. Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Herr, öffne deine Ohren,

 aus der Tiefe rufe ich zu dir: ich bin hier ganz verloren.

3. Aus der Tiefe rufe ich zu dir: Herr, achte auf 

 aus der Tiefe rufe ich zu dir: ich will nicht untergehen.

4. Aus der Tiefe rufe ich zu dir: nur dir will ich vertrauen,

 aus der Tiefe rufe ich zu dir: auf dein Wort will ich bauen.

Predigt zu Jona 

   
  

 

Hei - li - gen Geist,

m - mer - dar

A - men.

   


r - bar - me dich.

dich.

      
Hal - le - lu - ja, Hal -

     
    

     
      

1. Aus der Tie

Herr, hö - re

aus der Tie - fe

Herr, hö-re mei-ne

 

: Vom reichen Mann und armen Lazarus 

 

655 Aus der Tiefe rufe ich zu dir 

 

Herr, öffne deine Ohren, 

ich bin hier ganz verloren. 

Herr, achte auf mein Flehen, 

ich will nicht untergehen. 

nur dir will ich vertrauen, 

auf dein Wort will ich bauen. 

      
le - lu - ja, Hal - le - lu - ja.

       

    

      

    

e - fe ru - fe ich zu dir:

mei - ne Kla - gen,

ru - fe ich zu dir:

Fra - gen.



 

  

Lied: EG 658 Lass uns in deinem Namen, Herr 

 

2. Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte tun. 

 Gib uns den Mut, voll Liebe, Herr, heute die Wahrheit zu leben. 

3. Lass uns in deinem Namen, Herr, die nötigen Schritte tun. 

 Gib uns den Mut, voll Hoffnung, Herr, heute von vorn zu beginnen. 

Bekanntmachungen, Kollektenankündigungen, Abkündigungen 

Die heutige Klingelbeutelkollekte ist bestimmt für unsere Partnergemein-

de Durban. 

Die Kollekte am Ausgang ist bestimmt für Kirchliche Werke und Verbände 

der Jugendarbeit: In den Werken und Verbänden in der Evangelischen 

Jugend tobt das „echte“ Leben. Inmitten virtueller Lebenswelten machen 

Kinder und Jugendliche hier reale Erfahrungen und erleben direkte Begeg-

nungen. Auf Freizeiten und Workshops, am Lagerfeuer und im Seminar-

raum, bei kreativen Projekten und verbindlichen Gruppenstunden dürfen 

sie sich ausprobieren. Junge Menschen engagieren sich und übernehmen 

Verantwortung für Kirche und Gesellschaft, dafür verdienen sie Unterstüt-

zung. 

Vaterunser 

Dank- und Fürbittengebet  

Unser Vater 

Lied: EG 607 Herr, wir bitten: Komm und segne uns 

 

2. In die Schuld der Welt hast du uns gestellt, / um vergebend zu ertragen,  

dass man uns verlacht, uns zu Feinden macht, / dich und deine Kraft 

verneint. Ref.: Herr, wir bitten: Komm … 

3. In den Streit der Welt hast du uns gestellt, / deinen Frieden zu  

verkünden, / der nur dort beginnt, wo man, wie ein Kind, / deinem Wort 

Vertrauen schenkt. Ref.: Herr, wir bitten: Komm … 

Segen  Gemeinde singt: Amen. Amen. Amen.     Nachspiel 

 

           
        

          

           

1. Lass uns in dei - nem Na - men, Herr,

die nö - ti - gen Schrit - te tun.

Gib uns den Mut, voll Glau - ben, Herr,

heu-te und mor-gen zu han-deln.

           

         

          

         

 

 

             

         

Herr, wir bit - ten: Komm und seg - ne uns;

le - ge auf uns dei - nen Frie - den.

Seg - nend hal - te Hän - de ü - ber uns.

Rühr uns an mit dei - ner Kraft.

1. In die Nacht der Welt hast du uns ge - stellt,

dei - ne Freu - de aus - zu - brei - ten.

In der Trau - rig - keit, mit - ten in dem Leid

lass uns dei-ne Bo-ten sein.


